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Typ: Digitale Noten zum Download
Titel: Viel Glück und viel Segen (vierhändig)
Komponist: Christian Romberger
Epoche: 20. Jahrhundert
Thema: Geburtstag
Reihe/Zyklus: Variationen und Stilkopien für Klavier
Schwierigkeit: Leicht bis mittel
Instrumentierung Gruppe: Tasteninstrumente Solo
Arrangement: Klavier>4händig
Instrumentierung: Klavier>4händig = Kl4h(1)

Bearbeitungen und Stilkopioen für Klavier vierhändig
(oberer Spieler = Anfänger, unterer Spieler = MIttelstufe)
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- Lied
- Kanon
- Mein Glück, das hat viel Ecken
- Tempo di Tango
- Ballade pour ...
- Guten Abend, viel Glück
- Grave
(Melodie und ursprünglicher Text von Werner Gneist, 1930)


